Bericht zur Bezirksratssitzung im Stadtbezirk 112 am 23.8.2023
Liebe Leser von Bevenrode online

Diesmal tagte der Bezirksrat 112 im Ortsteil Bienrode. Nach der Sommerpause nahmen leider nur 11 Mitglieder des Bezirksrates an der Sitzung teil. Die Mitglieder der BIBS-Fraktion, 3 CDU-Vertreter, 1 Mitglied der Grünen und der AFD-Vertreter fehlten.

Auch die Bürgerfragestunde war nicht gut besucht und es wurden keine Frage an uns gerichtet.

Nun aber zu den Themen, die aus meiner Sicht wichtig für Bevenrode waren

Am 16.6.2022 hat der Bezirksrat folgendes auf Antrag der Fraktion B90/Grünen beschlossen.
· Die Verwaltung wird gebeten, den Abflussgraben für Niederschlagswasser zwischen dem Friedhof Bevenrode und dem Anschluss an den Beberbach von starkem Pflanzenwuchs zu befreien.
Nun hat uns die Verwaltung nach über einem Jahr folgendes mitgeteilt:
Der Abflussgraben war Gegenstand der Anträge Drs. Nr. 22-18998 und 23-21014.

Die Verwaltung hat die Stadtentwässerung Braunschweig GmbH gebeten, den fraglichen Bereich, den straßenbegleitenden Graben am Ortseingang Bevenrode und die Verrohrung unterhalb der Straßeneinmündung Grabenhorst in die Bechtsbütteler Straße auf Abfluss​hindernisse zu untersuchen. Bei der Begehung am 28. Juli 2023 wurde festgestellt, dass die Gräben zwar bewachsen sind; der Zulauf in die Verrohrung aber nicht behindert wird. Der Graben, der von Osten kommend in die Verrohrung einmündet, wird von der Stadt​entwässerung im Rahmen der Herbstmahd wieder unterhalten werden. Hinweise auf sonstige Abflusshindernisse liegen nicht vor. Eine Kamerabefahrung der Verrohrung wird turnusmäßig im nächsten Jahr durchgeführt. Weitere Maßnahmen sind gegenwärtig nicht notwendig.
· In der Sitzung des Stadtbezirksrates 112 Wabe-Schunter-Beberbach am 7. Juni 2023 wurde der Antrag DS 23-21450 wie folgt beschlossen:

 
„Die Verwaltung wird gebeten in der Umgebung des Flugplatzes BS-WOB Untersuchungen durchzuführen, um die Belastung mit Blei zu überprüfen.“
 
Hinsichtlich immissionsschutzrechtlicher Fragen zum Flughafen Braunschweig-Wolfsburg besitzt die Verwaltung keine originäre Zuständigkeit. Der Antrag wurde daher zuständigkeitshalber mit der Bitte um Stellungnahme an das Niedersächsische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung weitergeleitet.

Die Stellungnahme des Ministeriums liegt nunmehr vor. Im Ergebnis sieht das Ministerium keine Notwendigkeit, die angeregten Untersuchungen durchzuführen bzw. solche anzuordnen. Das Ministerium verweist u.a. darauf, dass in Niedersachsen zur Überwachung der Luftqualität bereits das Lufhygienische Überwachungssystem LÜN betrieben werde. Das LÜN betreibe Messstationen, die neben anderen Luftschadstoffen auch den Staubniederschlag mit Blei, Arsen, Cadmium und Nickel als Bestandteile des Staubniederschlages nach der Technischen Anleitung zur Reinhaltung der Luft (TA Luft) erfassen. Die hierbei ermittelten Messwerte der dem Flughafen Braunschweig-Wolfsburg nächstgelegenen Messstationen lägen deutlich unterhalb des Immissionswertes, der nach der TA Luft der Wert für Schadstoffdepositionen für den Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen sei.

 

· Beschluss des Stadtbezirksrates 112 vom 16.06.2022:

 

„Dem Verein SV Grün-Weiß wird eine Änderung des Nutzungsvertrags für seine Räumlichkeiten angeboten, die den Betrieb einer Gaststätte ohne Beschränkung auf die Bewirtung des Vereins ermöglicht.“

 

Die Verwaltung teilt hierzu Folgendes mit:

 

Die Verwaltung befindet sich derzeit in Vertragsverhandlungen mit dem Sportverein SV Grün-Weiß Waggum von 1913 e. V. Ermöglicht werden soll auf der Sportanlage Waggum der Betrieb einer Vereinskantine zum Verkauf von Getränken und Speisen im Rahmen des Vereinssportbetriebes. Der Betrieb einer gewerblichen Vollgastronomie wird nicht möglich sein. Zuletzt hat im Juni 2023 eine Begehung der Räumlichkeiten mit sämtlichen Beteiligten stattgefunden
· Der Stadtbezirk 112 wurde als Pilotbezirk für das Projekt „Im Alter IN FORM“ ausgewählt.

"Im Alter IN FORM" ist ein Projektbeitrag der BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V. zu IN FORM – Deutschlands Initiative für gesunde Ernährung und mehr Bewegung. Ziel des Projektes ist es, gesunde Lebensstile und die Gesundheit von älteren Menschen mit besonderen Bedarfen zu fördern. Dabei verfolgen wir unterschiedliche Ansätze, wie Schulungen für Aktive in der Seniorenarbeit, Unterstützung und Beratung von Kommunen in einem mehrstufigen Prozess und die Bereitstellung einer großen Auswahl von Informationsmaterialien, die ihnen unter Angebote/Materialien zur Verfügung stehen.

Liebe Leser von Bevenrode online. Sollten sie weitere Fragen oder Anregungen haben. Können sie mich gerne unter folgender Mail Adresse erreichen:
Lerche@bs-bewegen.de
Oder per Telefon 01522 5885469
